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Die drei inneren Achse n s ind zu eill l' r sch\\' ilcb vo rstoßend en Einheit Zllsallimengruppi ert 
und durch e in oben aufgese tztes Belvcdcr c in I'ertikal elll S inne noch besonders "h er aus­
gf' hobell . Lisenenartige StreifeIl gli edern dCII Aufriß der lIöhe nac h, ei n l" o nw l cngc~i lll s 

lllit Ji gurenl oscr \Ll ika di ent als obercr , \bsc hlur~. Ist dem Kupfersti ch wi r kl ich zu trau elI , 
dann balten di e \lczza nillfens ter des .\Iillelri salit cs Yi ereckfOI'lIl , di e Fenster (J es zweiten 
Stockes ge radcn Sturz, bild eten Po rtal und .\Iillelfenster des ers ten Stoc kcs ein e restgc rügte 
Ei n bei t ( \bb . cl-). Di c Fellsterl'crd ach 11 nge llll' Cl ren te il s c1reiec ki g, te i ls rund bogi (Y (Seglll clI te), 
e ingela se ll c Vier ccksJeld er zeichn cten di e FClIstersoc kel aus. Das Belve dere trug ein ge­
schll'ciFtcs D ac h mit Lukarn en, all es übri ge Dach wnr saLlelfö rmi g. \ber di e Ge bäud epro­
porti on auf dem Stiche ist l erl'ehll. Der wirkli chc Bau cntl'illt et kein e so lche h.raft der 
Iföhenentwi cklung. Breite und ll öhe stehen li elill ehr in ein r lll ausgegli chencll \ erbäJtnis 
zuein and er. Fern er s i nd i 111 ei lIZel II cn di e Zwisc benrii um e 1 0 1l Fenstervcrd achun g und 
Gurtges illls falsch gege ben. Di e F enstcr des Lnt ergcschosscs und drs 'IlezzClllins hiin gen 
fa st unnlill elbar alll Gurt gcs ims bzw. alll Unterb alken des I1a uptges il1lsrs, und das natür­
li che lnt en all illl erstell Stock ist eill II'cit geringe res als bei \Vern er. \uch e1ie Bauglie­
deruli g \\'erJI e rss til1l1l1t ni cht ga ll z. Die H.ustik as treifen il1ll ntergesc hoß des jetzi ge Il B[lues 
sinu alt, ebenso di e aul'ge legten läng li ch- rec htec ki ge ll Pl a ll en des crs tcn Stockes und di e 
Ordllull g des obersten Gesc hosses war zu, crl iiss ig tos kani ~c h , ni cht c in c einl'ache Li senell ­
gli ederun g. Die aul' delll Sti che sicht ba re \Ves tll and des Gebäud e ' ga b sich schlicht, fa s t 
ohne stärker betonte Gliederung. Nur unterbrac h di e Ti efcnführun g der jähe \"o rprall eines 
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